
 
 

 

KREISSTADT METTMANN  

Der Bürgermeister Drucksachennummer 

Beschlussvorlage 

334.1/2017 

 

Finanzen und 
Wirtschaftliche Betriebe 

öffentlich x   

 

Bennemann, Lothar nicht öffentlich    
       

 

Gremium: TOP-NR: Datum: 

Haupt- und Finanzausschuss 20 05.12.2017 

Rat der Kreisstadt Mettmann 23 19.12.2017 
 

  

Beitritt der Stadt Mettmann in die NRW.URBAN GmbH 

  

Finanzielle Auswirkungen  
  

Kosten 1.000 € 
  

Produkt 01.01.05 
  

Haushaltsjahr 2018 
  

Folgekosten  
  

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung  ja x nein 
  

Deckungsvorschlag  
  

 

Anmerkung der Stadtkämmerin: 

 
 

UMWELTBELANGE werden besonders berührt im Bereich: 
 

  Abfall  Wasserhaushalt  Klima 
       

  Boden  Natur- und Artenschutz  Emissionen / Immissionen 
 

 

    

BESCHLUSSVORSCHLAG 
 
 
1. Die Kreisstadt Mettmann erwirbt einen Geschäftsanteil von 1.000 € an der NRW.URBAN 

Kommunale Entwicklung GmbH. 
 

2. Der Bürgermeister wird ermächtigt, alle erforderlichen Rechtshandlungen für den Erwerb des 
unter 1. dieses Beschlussentwurfes genannten Geschäftsanteiles vorzunehmen. 
 

3. Der Rat der Kreisstadt Mettmann benennt für die Gesellschafterversammlung der     
NRW.URBAN.KE als Gesellschaftsvertreter Herrn Kurt Werner Geschorec und als 
Stellvertreterin Frau Veronika Traumann. 
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Abstimmungsergebnis:    

 Ja Nein Enthaltungen 

CDU    

SPD    

Die Grünen    

FDP    

UBWG    

Piraten/Linke    

BfM    

Fraktionslose Mitglieder    

Bürgermeister    
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Verwaltungserläuterung: 

 

Die Vorlage 334/2017 zum Beitritt der Stadt Mettmann in die NRW.URBAN GmbH wurde in 

der Sitzung des Wirtschaftsförderungs- und Grundstücksausschusses am 23.11.2017 

beraten. Dem Beschlussvorschlag der Verwaltung wurde mehrheitlich zugestimmt. 

 

Da die Entscheidung über den Beitritt im Rat getroffen werden muss, wird die Vorlage in die 

Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 05.12.2017 und abschließend in die Sitzung 

des Rates am 19.12.2017 zur Beschlussfassung weitergeleitet. 

 

 
 


